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Es gilt das gesprochene Wort! 

 

Statement  

von Bischof Dr. Michael Gerber (Fulda),  

Vorsitzender der Kommission Geistliche Berufe und Kirchliche 

Dienste der Deutschen Bischofskonferenz, 

im Pressegespräch zum Thema „Missbrauch geistlicher Autorität – Zum 

Umgang mit Geistlichem Missbrauch“ 

zur Herbst-Vollversammlung der Deutschen Bischofskonferenz 

am 26. September 2023 in Wiesbaden-Naurod 

 
 
Die Arbeitshilfe Missbrauch geistlicher Autorität – Zum Umgang mit 
Geistlichem Missbrauch zielt auf die Gewährleistung von professionellem 
kirchlichen Handeln im Bereich der seelsorglichen Begleitung Einzelner sowie 
ganzer Gruppen und in Bezug auf Leitungsverantwortung in diesen Kontexten. 
 
Nach christlichem Verständnis bleiben bei und trotz allem, was wir Menschen 
erkennen und beschreiben können, sowohl Gott als auch der Mensch selbst 
immer größer als alles, was erkannt und gesagt werden kann. Gott ist Geheimnis 
und der Mensch ist Geheimnis – das kennzeichnet die Würde des Menschen. 
Missbrauch geistlicher Autorität verkennt diesen Geheimnischarakter Gottes 
oder den Geheimnischarakter des Menschen oder beides, und lässt sich zu den 
Fehlschlüssen verleiten: „Ich weiß, was für Dich gut ist, ich weiß, was Gott von 
Dir will“ etc. Es sind Fehlschlüsse mit oft fatalen Folgen für die Betroffenen. 
 
In den Abschnitten 3 und 4 der Arbeitshilfe sind Akteure und Zuständigkeiten 
benannt. Notwendig sind: 
 
• eine Sensibilisierung für die Thematik in den dafür geeigneten 

Ausbildungsmodulen der Ausbildung der verschiedenen pastoralen 
Dienste, 
 

• die Implantierung dieser Thematik in Ausbildungsgänge, die explizit auf 
seelsorgliches Handeln und auf intensive Formen der Begleitung zielen. 
Dazu gehören insbesondere Ausbildungskurse von Geistlichen 
Begleiterinnen und Begleitern sowie das Feld der Exerzitienbegleitung, 
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• die Festlegung konkreter Zuständigkeiten und Verfahrensabläufe in den einzelnen 
Bistümern. 

 
Im Bistum Fulda haben wir in den vergangenen beiden Jahren sehr wichtige Erfahrungen mit 
einer entsprechenden Arbeitsgemeinschaft „Geistlicher Missbrauch“ gemacht. In diesem Jahr 
hat dies bereits in zwei Fällen zu Interventionen mit klaren Folgen geführt. Aktuell erarbeiten 
wir im Bistum Fulda auf Basis der Arbeitshilfe eine Verfahrensordnung, die eine strukturelle 
Parallelität zu einer Verfahrensordnung für das Themenfeld „sexualisierte Gewalt“ aufweist 
und Zuständigkeiten beschreibt. Dabei werden u. a. die Aufgaben eines Beraterstabs, eine/s 
Interventionsabeauftragten sowie von unabhängigen Ansprechpartnern beschrieben und 
Verfahrenswege definiert.  


